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Zuchtwertschätzung August 2009 
 
Fleckvieh 
Mit einer Vielzahl an neuen Bullen kann die RBW ein breites Angebot von besten Typ- 
und Leistungsbullen anbieten. Gleich mehrere Dionis-Söhne und die ersten interessanten 
Safir-Söhne ringen um den Einzug in die Bullenempfehlung. Zudem konnte mit einem 
neuen Rentar-Sohn das Spektrum der Blutalternativen breit aufgespannt werden. 
Rentom ist ein Rentar –Sohn aus einer Romel-Mutter. Er bringt 125 GZW bei 1175 kg 
Milch. Bei den Dionis-Söhnen fallen vor allem Domel, Diomar und Ditarry auf. Ditarry 
geht auf die Lulu-Familie zurück und startet mit einem Gesamtzuchtwert von 124 und 
einer Euterbewertung von 119. Domel aus der Robi/Romorb-Kuhfamilie startet mit einem  
Euterzuchtwert von 121. Interessantester Neueinsteiger ist Sawart, ein Safir-Sohn aus 
der F-Familie des Beriebes Kubach aus Langenbeutingen. Solide, komplette 
Zweinutzungskühe mit ausreichend Willen, Milch zu produzieren. Erfreulicher Weise 
konnte sich zudem Homorry weiter verbessern und bestätigt seine Qualitäten als Bulle 
für funktionale Laufstallkühe. Verbessern konnte sich auch der breit eingesetzte Malhax-
Sohn Malhaxl, der auf die bekannte Horb-Tochter Bova zurück geht. Er legte im 
Gesamtzuchtwert um 3 Punkte zu, konnte sich aber auch in der Leistung verbessern und 
bildet neben den bekannten Bullen Renwart und Homorry eine weitere Blutalternative.  
Somit kann die RBW neben vielen bewährten Bullen auf eine große Anzahl von neuen 
Spitzenvererbern blicken. Näheres entnehmen Sie der Internet-Seite www.rind-bw.de 
 
Holsteins 
Nachdem die O-Man-Söhne international den Durchbruch geschafft haben, bestimmen 
diese Bullen nun auch die Bullenempfehlung der RBW. Mit Otto, Malpas, Jake und 
Omro schafften gleich 4 Söhne die Aufnahme in die Empfehlung und bringen Bullen mit 
143 bis 131 RZG. Allen sind die spätreiferen Töchter mit guten Eutern und positive Werte 
für die funktionalen Merkmale gemeinsam. Mit Cassano, Calysto und Chamdur kommen 
zudem drei interessante Champion-Söhne in den breiten Einsatz. Cassano war bereits 
als Bullenvater im Einsatz und konnte erneut einige Punkte gewinnen. Calysto geht wie 
Matron auf die Patron Tochter Claire aus der Luke-Classic-Familie zurück. Neu in der 
Empfehlung ist zudem Mergim, der mit Merv 2 als Vater alternatives Blut in die 
Holsteinzucht bringt. Mit Aspen und Labes kommen die ersten Lancelot-Söhne in den 
breiten Einsatz. Aspen geht auf die Kuhfamilie von Aaron zurück. Labes konnte bereits 
mit seinen Töchtern auf der RBW-Schau ein erfolgreiches Debüt absolvieren. Zudem sind 
mit Risther und Rivord zwei interessante Riverland-Söhne in der Ausgabe. 
Daneben konnten auch einige interessante rotbunte Bullen den Sprung in den 
Wiedereinsatz schaffen. Nachdem in der Interbull-Schätzung einige Söhne von Kian und 
Stadel sowie erneut Söhne von Paradox erste Ergebnisse aufweisen können, erweiterte 
sich das Besamungsangebot für die rotbunten Holsteins. Curtis ist einer der höchsten 
Kian-Söhne und wurde bereits als Bullenvater genutzt. Rulead konnte erneut im 
Gesamtzuchtwert zulegen, ist nahezu fehlerfrei im Exterieur sollte aber wegen seiner 
Schwächen in der Melkbarkeit gezielt eingesetzt werden. Neu ins Programm genommen 
wurden die Bullen Falipo, Padol und Top-Red. Falipo ist ein sehr kompletter Faber-Sohn 
aus einer Tulip Mutter. Padol geht auf US-Embryonenimport zurück und zeigt mit 
Paradox*Rudolph ein etwas anderes Papier. Top-Red ist ein früher Talent-Sohn aus dem 
Gebiet der OHG, der mit RZE 134 im Exterieur keine Wünsche offen lässt. 
Näheres entnehmen Sie der Internet-Seite www.rind-bw.de 



 
Braunvieh 
Die Braunviehzuchtwertschätzung brachte der RBW den höchsten Neueinsteiger der 
GZL-Liste. Prontus konnte auf Anhieb den Sprung auf Platz 4 der Liste erreichen und 
glänzt mit guter Milchmenge, positiven Eiweißprozenten und sehr guter Fundament und 
Eutervererbung, bei etwas steilerer Hinterbeinstellung. Aufgrund seiner hohen Zahlen 
(GZW 133) wird er in einigen Gebieten als Bullenvater eingesetzt. Die drei Plätze vor ihm 
bleiben unverändert mit Juhus, Vasir und Huray sehr hochwertig besetzt. Im 
Gesamtzuchtwert gewinnen konnte auch der Spitzenbulle Prossli, der nun einen GZW 
von 128 besitzt. Gewinnen konnte auch Prostar, der sich mit 941 kg Milch deutlich in 
diesem Merkmal verbessern konnte. Auch der Milchmacher Ellection verbesserte sich 
auf nun +1399 kg Milch und bleibt vor allem zur Verbesserung von Fundament und 
Rahmen breit eingesetzt. Als neuer Milchvererber kommt zudem der Bulle Easton in den 
Einsatz. Er geht auf Preston-Daisy zurück und vererbt neben einer guten Milchmenge 
(+948 kg) typvolle Kühe mit guten Körperproportionen. Seine Nachzucht wird anlässlich 
der Schau Kuhfeuerwerk präsentiert werden. 
Näheres entnehmen Sie der Internet-Seite www.rind-bw.de 
 
Vermarktung  
 
Günstiger Einkauf möglich 
Entsprechend dem schwierigen wirtschaftlichen Rahmen sind augenblicklich die Preise 
für Zuchttiere deutlich unter Druck. Nur wenige Exporte laufen zu zufriedenstellenden 
Preisen, weshalb die knappe Inlandsnachfrage zu nachfragefreundlichen Preisen führt. 
Sollten Sie Interesse an Zukauf haben, wenden Sie sich an Ihren Außendienstmitarbeiter 
oder Dr. H. Mathiak unter 0172-7671946. Selten war die Gelegenheit für Zukauf so 
günstig. 
 
Kälbervermarktung 
Überraschend stabil sind augenblicklich die Kälberpreise aller Rassen. Mit Spitzenpreisen 
konnte die hochwertigen Fleckviehkälber bei den zurückliegenden Auktionen erfolgreich 
abgesetzt werden. In der Regel war es nicht möglich, die Nachfrage zu befriedigen. 
Melden Sie deshalb Fleckviehkälber auf die Auktion unter Tel.: 07586-9206-30 bis 34, 
Fax 35. 
Die Nutzkälber konnten in den letzten Wochen eine leichte Steigerung im Preis erfahren. 
Auch hier konnten, sogar bei der Rasse Braunvieh, nicht alle Nachfrager bedient werden. 
Melden Sie deshalb Ihre Nutzkälber bei Ihrem Sammelfahrer an oder unter: D. Mebus 
Tel.: 0172-7471929 oder K.-P. Bürkle: 0172-7671943. 
 
 
Farmshop- Eutergesundheit 
 
Als Produkt des Monats bietet der Farmshop im August Schalmtest, Eutersalbe und 
Fliegenbekämpfungsmittel an. Schauen Sie sich das umfangreiche Angebot an auf der 
Seite der RBW http://www.rind-bw.de/download.htm. Fordern Sie den Katalog an oder 
informieren Sie sich unter Tel.: 0160-96998877 oder Tel.: 07586-920719, Fax: 07586-
920788 
 
 
 



Veranstaltungen 
 
Vom 12.-20.September 2009 findet die Badenmesse mit Badischer Landwirtschaftlicher 
Ausstellung BaLa in Freiburg statt. Die RBW wird mit Tieren vertreten sein. Am 19.09.09 
findet auf der BaLa ein Tierbeurteilungswettbewerb statt. 
 
Vom 10.-18.Oktober 2009 findet in Ravensburg die traditionelle Oberschwabenschau 
statt. Die RBW wird wieder mit Tieren vertreten sein und steht am RBW-Stand den 
Mitgliedern zur Verfügung. 
 
Vom 10.-15.Oktober 2009 wird die RBW auf der Muswiese zusammen mit dem LKV 
Baden-Württemberg vertreten sein. Gerne begrüssen wir Sie am Stand. 
 
Am 17. und 18. Oktober findet in der All-Kart-Halle in Kaufbeuren die von bayrischen 
Jungzüchtern organisierte Schau Kuhfeuerwerk statt. Die Schau ist für Braunvieh, 
Holsteins und Jersey zugelassen. Auch Betriebe der RBW werden mit Ihren Tieren 
vertreten sein. Zudem wird die RBW eine Nachzucht stellen. 
 
Am 13. und 14. November findet in der Arena Hohenlohe in Ilshofen die 
Bundesfleckviehschau statt.  Die RBW wird mit 24 Schaukühen und 1-2 Nachzuchten 
präsent sein. Melden Sie jetzt schon rechtzeitig potentielle Schaukühe (bis spätestens 
Mitte September). 
 
Besamungsangebot 
 
Das ausführliche Besamungsangebot und die von den Rasseausschüssen 
beschlossenen Bullenempfehlungen entnehmen Sie der RBW-Homepage www.rind-
bw.de 
 


